ea 


Schiedsrichteramts ſeitens der ruſſiſchen Regierung nachgeſucht wer⸗ 


Aunoncen⸗ 
Annahme⸗Bureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Arnpshi (C. O. Mlriti & Go.) 
Greiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſir.⸗Ecke 4, 
iu Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 


Bi 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
ve für die Stadt Mofen a Rai fur ganz 


6. J. Daube & Go. 
— — — 
reußen 1 Thlr. 24% 2 — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


ar 487. 
Amtliches. 


Berlin, 16. Oktober. Der König hat dem Hauptmann Frhrn. von 
der Oſten vom 4. Württemberg. Inf.⸗Regt. Nr. 122 und Platzmajor 
in Ulm den Roth. Adler⸗O. 4. Kl.; dem 8. ſchwed. Vize⸗Konſul Spie⸗ 
gelthal zu Smyrna den K. Kron.⸗O. 3. Kl., ſowie dem Wegebaumei⸗ 
ſter Karl Humann zu Pergamus, Provinz Smyrna, den K. Kron.⸗O. 
4. Kl. verliehen; dem Geh. Ober⸗Rea,⸗ und vortragenden Rath in 
dem Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts- und Medizinal⸗ Angele⸗ 
2 Stiehl, bei dem Ausſcheiden aus dem Amte den Charakter 
als irllicher Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath mit dem Range eines Raths 
erſter Klaſſe beigelegt. R 08 

Dem Oberlehrer Dr. Büchmann an der Friedrichswerderſchen 
Gewerbeſchule in Berlin iſt das Prädikat „Profeſſor“ verliehen worden. 
— ꝗ ũ ꝗTl᷑l ! ß ꝗ ᷑ ᷑ » ̃]˙— YREER ENGEN NETTE AUE 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Braunsberg, 15. Oktober. Durch den Pfarrer Grunert aus 
Königsberg wurde heute Abend die erſte allkatholiſche Trauung voll⸗ 
zogen. 

Madrid, 15. Oktober. Der Kongreß hat die Adreſſe mit 205 
gegen 68 Stimmen angenommen. — Aus Ferrol wird gemeldet: 

Die noch durch einige Kompagnien vom Bataillon Mendigoria 
verſlärkten Hegierungstruppen haben das Arſenal umzingelt und 
zeigen ſich zuverläſſig. Die Inſurgenten halten ſich noch im Arſenal 
und auf der von ihnen beſetzten Fregatte „Carmen“; ſie ſind aber 
völlig entmuthigt und ſcheinen nur durch ihre Anführer daran ge⸗ 
hindert zu werden, ihre völlige Unterwerfung zu erklären. Man 

laubt deshalb, daß es zu einem Kampfe gar nicht kommen wird und 
pol derſelbe möglichſt vermieden werden. Es ſind aber alle Vorbe⸗ 
Teitungen dazu getroffen, und kann der Angriff, der auch von der 
Seeſeike durch die Fregatte „Victoria“ unterſtützt werden wird, jeden 
Augenblick beginnen. 

Nom, 15. Oktober. Wie die „Agenzia Stefani“ erfährt, haben 
die in Fulda bei der Konferenz verſammelt geweſenen Biſchöfe die von 
ihnen verfaßte Denkſchrift dem heiligen Vater zur Kenntnißnahme 
Uberſandt. f 

Florenz, 16. Oktober. Die Laurionfrage ſoll, wie „Nazione“ 
wiſſen will, in Folge der guten Dienſte befreundeter Mächte als bei⸗ 
gelegt zu betrachten fein. Valaoritis wird zur definitiven Abmachung 
in Rom erwartet. i 

London, 16. Oktober. „Daily News“ wird aus Rom gemeldet, 
daß die italieniſche Regierung im Begriff ſei, mit Thiers wegen 
eines Arraugements in der Laurionfrage zu unterhandeln, nach 


— 


welchem die Vermittelung Nußlauds oder die Uebernahme eines 


den ſolle. 

New⸗Nork, 16. Oktober. Wie aus Mexiko hierher gemeldet 
wird, hat die mexikaniſche Regierung ſich bereit erklärt, für Erſatz 
des Schadens bei den Gewaltthätigkeiten in Texas aufzukommen und 
zugleich die Verſprechung abgegeben, die Schuldigen auszuliefern. — 
Nach aus Habana bier eingtroffenen Nachrichten beträgt das kuba⸗ 
niſche Defizit 13 Millionen Dollars. Zur Deckung dieſer Summe wird 
die Regierung u. A. eine Steuer auf Sklaven vorſchlagen, eine Er⸗ 
höhung des Zolles dagegen nicht beantragen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 16. Oktober. 

— Der königliche Hof legt heute für den Prinzen Friedrich Hein⸗ 
rich Albrecht von Preußen die Trauer auf vier Wochen an. 

— Der Miniſter des Innern hat im Einverſtändniß mit dem Fi⸗ 
nanz⸗Miniſter in einem Spezialfall entſchieden, daß entſprechend dem 
Zirkular⸗Erlaſſe vom 18. April 18H (Miniſterialblatt f. d. i. V. S. 
141) die analoge Anwendung der geſetzlichen Beſtimmungen über die 
Kautionen der Kommunal- ꝛc. Kaſſenbeamten überall inſo⸗ 
zweit als angemeſſen betrachtet werden, als nicht beſondere Verhältniſſe 
eine ſolche Anwendung ausſchließen. 

— Der diesſeitige Geſandte am königlich baieriſchen Hofe, Fihr. 
v. Werrhern, iſt von feinem Urlaub nach München zurückgekehrt 


und hat die Geſchäfte wieder übernommen. 

— Der General⸗-Major, General à la suite des Kaiſers und In⸗ 
ſpekteur der 2. Artillerie-Jnſpektion Prinz Kraft zu Hohenlohe— 
Ingelfingen iſt zur Abhaltung von Feſtungs⸗- und Belagerungs- 
Dienſtübungen nach Stettin, Spandau und Mainz kommandirt worden. 

— Die Fuldwer Denkſchrift hat das Berdienft, daß fie die 
Nothwendigkeit einer“ geſetzlichen Einſchränkung der hierarchiſchen 
Uebergriffe bis in die o berſten Kreiſe unſeres Staatslebens von Neuem 
klar gemacht hat. So fuhreibt die Dr Prov. Corr.“: 

ie jetzige Denkſchrift Ver deutſchen Biſchöfe giebt den entſchiedenſten 
Beweis, Pes dieselben ſich u. bedingt und rlickhaltslos dem Willen der 
römiſchen Kurie gebeugt haben und alle Folgen der vatikaniſchen Be⸗ 
ſchlüſſe dem Staate gegenüber ut nehen entſchloſſen ſind. ; 
ieſe gemeinſame unzweid.utige N des deutſchen Epis⸗ 
kopats muß auch die letzten Z' detfel und Bedenken über die Stellung 
ſchwinden laſſen, welche die Reuſerung des Deutſchen Reichs, ſowie die 
Wia Landesregierungen der mich 1 10 a der ihr willenlos 
lgſamen Geiſtlichkeit gegenüber einzunehn . 
en die ſprenſiſche degier ung es nach dem Erlaß der Verfaſſung 
vom 31. Januar 1850 im Vertrauen auf die damaligen Beziehuſigen 
zu den kirchlichen Gewalten zumächſt unterlaſſen hat, den Artikel 15, 
nach welchem „die evangeliſche und die römiſch⸗katholiſche Kirche, ſowie 
jede andere Religions ⸗Geſellſchaft ihre Angelegenheiten ſelbſtändig 
vrdnet und verwaltet“, in ſeiner Bedeutung und Tragweite durch aus⸗ 
drückſiche Ausführungsgeſetze (wie fie ſonſt faſt zu allen ähnlichen Ver⸗ 
faſſungs⸗Beſtimmungen ergingen) näher jeſtzuſtellen, ſo iſt es jetzt, 
nachdem die Biſchöfe das Gebiet der kirchlichen Angelegenheiten eigen⸗ 
mächtig zu beſtimmen und willkürlich auszudehnen verſucht haben, uns 
erläßlich geworden, durch ungrpeidentige und unantaſthare Stagtsge⸗ 
ſetze diejenigen Gebiete zu regeln, welche nicht ledi lich Angelegenheiten 
der Kirche ſind, ſondern zugleich irgend eine Beziehung zum bürger⸗ 
lichen und ſtaatlichen Leben haben. 


n 8 


Morgen⸗ Ausgabe. 


Tünfundſiebzigſter 
Donnerſtag, 17. Oktober 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Es liegt der Regierung auch jetzt ferne, wie Fürſt Bismarck in 
einer ſeiner Reden ſagte, dogmatiſche Erörterungen über die Wande⸗ 
lungen, welche in Bezug auf die Glaubensſätze der katholiſchen Kirche 
vorgegangen ſein können, zu beginnen. a Dogma, auch das von 
uns nicht geglaubte, welches Millionen Landsleute theilen, muß für 
ihre Mitbürger und für die Regierung jedenfalls heilig ſein. Aber 
wir können den Anſpruch auf die Ausübung eines Theils der Staats⸗ 
ſouveränetät den geiſtlichen Behörden nicht einräumen, und ſoweit ſie 
dieſelbe etwa beſitzen, ſehen wir im Intereſſe des Friedens uns genö⸗ 
thigt, ſie einzuſchränken, damit wir neben einander Platz haben, damit 
wir in Ruhe mit einander leben können. 5 

Das jetzige Auftreten der Biſchöfe wird unzweifelhaft dazu helſen, 
das Wort des Reichskanzlers raſcher zur Erfüllung gelangen zu laſſen, 
„daß die Regierung gegenüber den Anſprüchen, welche einzelne Unter⸗ 
thanen Sr. Majäſtät des Königs von Baden geiſtlichen Standes 
ſtellen, daß es Landesgeſetze ze könne, die für fie nicht verbindlich 
ſeien, def die Regierung ſolchen Anſprüchen gegenüber die volle cin» 
heitliche Souveränetät mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln auf⸗ 
recht erhalten werde und in dieſer Richtung auch der vollen Unter⸗ 
ſtützung der großen Majorität beider Konfeſſionen ſicher ſei.“ 

„„Die Souveräne ät kann nur eine einheitliche fein und muß es 
bleiben: die Souveränetät der Geſetzgebung!“ 

—, Das Komite für die Gründung einer katholiſchen Univer⸗ 
ſität in Fulda hat nach dem „Fr. J.“ den Beſchluß gefaßt, einen 
Theil der bis jetzt durch freiwillige Spenden, ſowie durch die Samm⸗ 
lungen des Katharinen⸗Vereins eingegangenen Beiträge zum Ankaufe 
von geeigneten Bauplätzen zu verwenden. Trotzdem gegenwärtig noch 
von keiner Seite an die Ausführung des Projekts gedacht wird, hält 
man doch einen vorläufigen Terrikorialerwerb für die beſte Anlage des 
vorhandenen Kapitals, da die ſtete Preisſteigerung des Grundes und 
125 ſchließlich den Betrag des Zenſenverluſtes weit übertreffen 

rfte. 


— Am Montag Vormittag fand die Erſatzwahl des dritten 
Berliner Landtagswahlbezirks an Stelle des ausgeſchiedenen 
Herrn Schulze-Delitzſch ſtatt. Stimmen erhielten der Kandidat der 
vereinigten liberalen Parteien Geh. Regierungsrath z. D. Kerſt 463, 
Kommerzienrath Borſig 10, Hauptlehrer Petſch 4, Johann Jacoby 2, 
Redakteur Krämer 2, Herr v. Nathuſius⸗Ludom 1. Herr Kerſt iſt 
demnach mit beinahe Stimmen⸗Einhelligkeit zum Abgeordneten des 
dritten Berliner Landtags⸗Wahlbezirks gewählt. a 

— Au Sonnabend hat eine Sitzung des Kompetenz⸗Ge⸗ 
cichtshofes nach längerer Unterbrechung ſtattgefunden. 


zöſiſchen Geſchützröhren aus den hieſigen Beſtänden verſandt werden. 


— Im Kultusminiſterium iſt man gegenwärtig eifrig mit der 
Frage der Errichtung von Fortbildungsſchulen beſchäftigt. 
Es hat ſich herausgeſtellt, daß über den gegenwärtigen Stand dieſer 
Schulen im Allgemeinen ganz unrichtige Vorſtellungen herrſchen. Wie 
der „Voſſ. Zig.“ mitgetheilt wird, beſtehen gegenwärtig Fortbildungs- 
ſchulen nur da, wo ein beſonderes lokgles Bedürfniß zu ihrer Begrint- 
dung Veranlaſſung gegeben hat, und iſt ihre Einrichtung faſt durch⸗ 
gängig auf Anregung und Koſten der Gemeinden, Korporationen, 
freien Vereine und Einzelner exfolgt. Ihrer Beſtimmung nach unter⸗ 
ſcheiden ſich Diele Fortbildungsſchulen in Nachhilfeſchulen zur Wieder⸗ 
holung und Need des eee ine: und in Hand⸗ 
werker⸗ und gewerblichen Fortbildungsſchulen. In Betreff der beiden 
letzteren Kategorien wird daran feſtgehalten, daß ſie nicht ſpeziell tech⸗ 
niſche Fachſchulen ſind, ſondern datz in ihren Unterrichtskreis auch 
Disziplinen der gehobenen Elementarſchule, namentlich, ſoweit ſie 
elhiſchen und vaterländiſchen Inhaltes find, gehören. Für den Beſuch 
der Forthildungsſchulen kann nach den beſtehenden geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen kein Zwang geltend gemacht werden. Ebenſowenig können 
Kommunen oder ſonſtige Korporationen zwangsweiſe zur Errichtung 
und Unterhaltung ſolcher Schulen genöthigt werden. 

— Die „Nat.⸗Z.“ meldet den am 13. d. M. zu Wiesbaden erfolg⸗ 
ten Tod des Grafen Hermann zu Dohnau⸗Kotzenau (geb. 11. 
November 1809). Derſelbe hatte früher ſchon bis 1867 für Lüben⸗ 


den Wahlkreis Lüben⸗Bunzlau angehört, er war ein bewährtes Mit⸗ 
lied der national⸗liberalen Partei; auf feinen Gütern hat er zur Ver⸗ 
eſſerung der Lage der Arbeiter eine ſegensreiche Thätigkeit entfaltet. 
München, 14. Oktober. 
Münchener Gymnaſien haben ſich bereit erklärt, den Unterricht in 
der Geſchichte in ihren Klaſſen zu übernehmen, und es wurde der— 
ſelbe den bisherigen geiſtlichen Lehrern abgenommen und ihnen über— 
tragen. 


Bofen, 17. Oktober. 

— Wir glauben, unſern Leſern die Nachricht nicht vorenthalten zu 
dürfen, daß die bei dem hieſ. königl. Kreisgerichte zu Tage getretenen 
Bedenken bezüglich der gefhäftlichen Behandlung der vor dem 1. Okto⸗ 
ber d. J. angebrachten Anträge in Grundſachen durch Plenar-Beſchluß 
des Gerichts im Sinne der in Nr. 468 unſerer Zeitung enthaltenen 
Ausführung entſchieden find. Es werden darnach alle in früherer Zeit 


der II. Abtheilung des Gerichts nach altem Verfahren erledigt und 
findet dies auch auf ſolche Angelegenheiten Anwendung, die überhaupt 
vor dem 1. Oktober d. J. durch richterliche Verfügung in Angriff ge 


nicht zum völligen Austrage gelangt ſind. 

— In der polytechniſchen Geſellſchaft wurden am Sonn⸗ 
abende als Proben von verzinkten oder ſogenaunten galvanıfirten 
Eiſenwaaren ein Eimer und ein Kohlenlöffel vorgezeigt. Eimer 
dieſer Art, aus verzinktem Eiſenblech angefertigt, ſind im Vergleich 
egen inkeimer, welche leicht lem fen werden, außerordentlich halt⸗ 
> r. Auch Dächer von verzinktem Eiſenblech haben ſich bis jetzt vor⸗ 
„glich bewährt. — Es wurden alsdann aus einer landwirthſchaſtlichen 
eitſchrift Mittheilungen über Ventilation von Stallungen 


ſener Zeitung. 


Jahrgang. 


— —— —— — — ͤ ͤKbʃ4n— — 


— An die Direktion der Geſchützgießerei zu Spandau ſollen 
ſeitens des hieſigen Artillerie-Depots ca. 5500 Ztr. Bronze in fran⸗ 


Begenmärtig Int e 0 r x 3 Garde⸗Feld⸗Artillerie-Regiments 
mit dem Verladen der FF rt 


Annoncen 
Aunahme-Bureg ns; 
In Verlin, Hamburg, 
Wien, München St. Ginfien: 
Undolph Mloſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Vaſel: 
Hanſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 

A. Retemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabalh. 
Inſerate 2 Sgr. die geſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Wagen tend Wenn 5 r., ſind 
an die Expedition zu richten und werden für die an 


demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Vormittags angenommen. 


1872. 


gemacht. Die natürliche Ventilgtion findet ſtatt, indem nach den 
re Verſuchen, ſowohl durch die Backſteine, wie durch 

alk⸗ und Sandſteine der Mauerwandungen bedeutende Mengen Luft 
hindurchgehen; ebenſo entweicht auch durch eine Eſtrichdecke die Luft, 
und findet demnach auf dieſe Weiſe eine natürliche Lüftung ſtatt. Trotz⸗ 
dem nun Thiere ſelbſt bei 0,1% (Menſchen nur bei 0,1%) Kohlen⸗ 
fäuregehalt ſich in geſchloſſenen Räumen noch behaglich fühlen, muß 
doch zu dieſer natürlichen Ventilation noch die künſtliche hinzutreten, 
wobei darauf wohl zu achten iſt, daß durch die Ventilationsröhren in 
Folge des kondenſirten Waſſerdunſtes weder die Baulichkeiten, noch die 
Fukkervorräthe leiden. Anknüpfend hieran wurden die Prinzipien des 
Luftzuges in Schornfteinröhren 2c. erörtert. 

— In Betr. des Handwerkervereins haben wir unſerem 
vorgeſtrigen Berichte über die Generalverſammlung noch hinzuzufſügen, 
daß nach erfolgter Wahl des erſten Vorſitzenden zu Mitgliedern des 
Vorſtandes gewählt wurden: die Herren Gräter mit 74, Dr. 
Brieger mit 71, Kneifel mit 54, Liſchke J. mit 52, Werner 
mit 52, Täuſch mit 51, Drewitz mit 46, Liſchke II. mit 44, und 
zu Stellvertretern die Herren Feldmann mit 42, Fliegner mit 
39, Förſter mit 37 Stimmen. 


Staats- und volkswirthſchaſt. 


n Berliner Bankverein. In den Verwaltungsxathskreiſen 
geht man, wie gemeldet wird, mit der Idee um, eine ſehr beträcht⸗ 
liche Erhöhung des Grundkapitals eintreten zu laſſen. Definitive Be⸗ 
ſchlüſſe ſind bis jetzt jedoch noch nicht gefaßt worden. 

e Eichung und Stempelung der Goldmünzgewichte. 
Nachdem die kaiſerliche Reichs⸗Normal⸗Eichungs⸗Kommiſſion die Vor⸗ 
ſchriften über die Eichung und Stempelung der Goldmünzgewichte er⸗ 
laſſen und dieſe Operationen für Preußen vom Handelsminiſter aus⸗ 
ſchließlich den am Sitze der Eichungs⸗Inſpeltoren errichteten Staats⸗ 
Eichungs⸗Aemtern übertragen worden, ſind Anträge auf Eichung von 
Goldmünzgewichten lediglich an die Staats⸗Eichungs⸗Aemter zu Kö⸗ 
nigsberg, Poſen, Stettin, Berlin, Hannover, Kiel, Magdeburg, Bres⸗ 
lau, Köln, Dortmund und Kaſſel zu richten. 

un Zum Auswanderer⸗Weſen. Die Verwaltungen mehre⸗ 


rer Staats⸗ und unter Staatsverwaltung ſtehender Eiſenbahnen haben 


beſchloſſen, die ſeither gewährte Ermäßigung des Perſonenfahrgeldes 
für Auswanderer vom 1. Dezember d. J., reſp. vom 1. Januar k. J. 
in Wegfall kommen zu laſſen. 


* Die erſte Eiſenbahnwagen⸗Leihanſtalt in Wien ent 


eit. Bereits ſoll über ein halbes 


wickelt ſchon jetzt eine rege Thäti \ i 
en fein, die zumeiſt auf deutſchen 


Tauſend Eiſenbahnwagen ausgelie 


N 


Eiſenbahnen rollen, und häufen ſich die Vormerkungen al ſolche 
Wagen derart, daß ſelbſt bei angeſtrengteſter Thätigkeit im! gu den 


Anforderungen nicht wird Genüge geleiſtet werden können. 
e Mit 
donn 4158 e e 
toffeln überfüllt find. Der Bericht aus Leith ſagt, daß dort ein Poſtet 
vorzüglicher Kartoffeln zu 5 Pfd. St. per Ton gu 2210 Pfd. engl. 
angeboten, aber nicht zu verkaufen geweſen iſt. Das würde für den 


1. 


Scheffel 1 Thlr. 20 Sgr. betragen, wobei nicht zu überſehen iſt, daß 


von dieſem Preiſe Fracht, Aſſekuranz und Verladungskoſten abzuziehen 
915 2 ferner nur beſte Waare auf den engliſchen Markt zu 
ringen iſt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 
Angezemmene fremde vom 17. October. 
Aids HOTEL DR DRESDE. Die Rittergutsbeſ. Frau Lehmann a. 

Kremſiot, Selig a. Breslau, Frau v. Tempelhoff a. Dombrowka, 
Kloß, M. Röder⸗Lichtenberg a. Breslau, v. Schalſcha g. Frohnau, 
die Kaufl. Splettſtößer, Grabner, Heller, Feuerſtein u. Melchert aus 
Berlin, Köppker a. Rogaſen, Nen“. Frau Beſſer a. Berlin, Fabrikant 
Lewinſohn a. Riga, Kreisger.⸗Ralh Böhme u. Frau a. Rogaſen. 
BOTEL DE RONE (Julius Buckow.) Die Rittergbſ. v. Niemojewski 


a. Dzierzchnica, 0 5 : 
Kaufl. Beicker, Casparius, Oelmer u. Kaufmann a. Berlin, Dinkler 


a. Hertohn, Wentzel a. Plauen, Fraenkel u. Loewe a. Breslau, Mars 


Glogau und darauf wieder ſeit den letzten allgemeinen Wahlen von 1870 
für die Stadt Breslau dem Abgeordnetenhauſe, dem Reichskage ſeit 1867 für | Korztwi 

a. Korzkwy i N ; 
v. Stibniewsti a. Rußland, Dr. v. Rekowski u. Kaufm. Jaeni 


Die Profeſſoren an ſämmtlichen drei f | 1 h 
a. Popowo, Jaruchowski a. Ukraine, v. Nieskowski u. Rembowski a. 


Schall a. Köln, Wolff a. England. 


GRAND HOTEL RE FRANCE. Die Rittergbſ. v. Szenie u. Fam. 
v. Zychlinski a. Murzynowo, v. Koscielski a. au 
3 e aus 
Berlin. 

STERN’S BOTEL DE LELROPE. Die Rittergutsb. Kundler u. Tocht. 


Bezug auf die Notiz über den Kartoffelerport ie 


Riemann a. Wiry, v. Chlapowski a. Szoldry, die 


Warſchau, Richter Rychlomski a. Drobnin, Oberſtabsarzt Raffel aus 


Spandau, die Kaufl. Bauch a. Glogau, Jonas u. Lechler a. Breslau, 


Lehmann a. Berlin, Krüger a. Jülze, Poſthalter Müller a. Schrodo. 


zu den Grundakten eingegangenen Geſuche auch gegenwärtig noch von! 


nommen worden, aus irgend einem Grunde aber, z. B. wegen Un⸗ 
vollſtändigkeit der erforderlichen urkundlichen Unterlagen, bisher noch! 


Fr 


matter, Isto 13 pr. Oktober 13, pr. 


preis daltend, auf Termine fiſt, Roggen loko feſt, auf Termine ruhig. 


HOTEL. DE BERLIN. Die Mittergutsbeſ. Haug a. Kolatka, Jauex⸗ 
nik a. Nagradowice, Kand. d. Theol. Voigt a. Schroda, Hauptm. a. D. 
Naebel a. Wreſchen, die Kaufl. Placzek a. Schwerſenz, Pieritz aus 
Gneſen, Müller a. Stettin, Posner a. Berlin. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Köln, 16. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
n. Weizen unverändert hieſizer loke 8, 20, fremder loko 8, 124, pr. 
November 8, 114, pr März 7, 27, pr. Mai 7, 28. Roggen behauptet, 
Tote 5, 25, pr. November 5, 15. pr. ac 5, 8, pr. Mat d, 10: Nabe 
al 13½0. Leinöl loke 13%. 
Breslau, 6. Oktober Nachmitt. Getreldemarkt. Spiritus pr. 
100 Liter 100 pC. pr. Oktober 1844, pr. April⸗Maf 185. Weizen pr. 


Oktober 85. Roggen pr. Oktober 08}, pr. Oktober-Rovember 57, pe. April⸗ 
Mal 155 Rabel pr. Oktoder 100 Kilogramm 23, pr. April⸗Mal 24, 


Zink fe 


Wremen, 16 Okfober Petroleum, Standard white loko ruhig, 


aber fe. 
Hamburg, 16. Oltoder, Kachnettags. Petreldemark. Weizen loko 


pr. Oktober 127 pfd pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 164 G., pr. Oktober⸗ 
Novemder 127-pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mi Banks 1624 G. rs Novem- 


ber-Dezember 127-pfd, pr. 1000 Kilo netto in PM. Banko 161 G., pr. April⸗ 


Mat 127-pfd. er, 1000 Kilo netto in Mk. Banko 161 0. Roggen pr. 


Oktober 1000 Kilo netto in Mk Banko 102 G., pr. Oktober⸗November 1000 


Kilo netto in Mi. Banko 102 8, pr. Rovember⸗Dezemder 1000 Kilo netto 


in Mk. Banko 103 G., pr. April Mai 1000 Kilo netto in Mk. Banko 107 0 
Hates feſt. Gerſte ruhig. Rüz öl feſt, loko und pr. Oktober 243, 155 5 


G. 


Mai 2343. Spiritus fill, pr. 100 Litre 100 pot. pr. Oktober 1655 pr. No⸗ 


eizen 


UNE vemder⸗Dezemder 15%, pr. April-Mat 154 preuß. Thir. 
3000 S . pr. Ap 4 preuß. Th 


f 

j 

4 

} 
Fr 


de Nachricht, daß der diesmalige biefige Bankauswels günſtig laute. 


Jondds⸗ u. Aülienbörhe. r zu us; 


N Kaffee feſt, Umſatz 
ad. Petreleum ruhig, Standard white loo 134 B., 135 G., pr. 


Oktober 13} G., pr. November⸗Dezember 134 G. — Welter: Schön. 


London, 16. Oktbr. Getreidemarkt. (Anfangsberiät). Fremde Bu- 
fuhren feit letztem Montag: Weizen 12,700, Gerſte 6470, Hafer 17,100 
Quarters. 

Der Markt eröffgete ſehr ruhig zu nominell unveränderten Preiſen. — 


Wetter: Milder. 


London, 16. Oklober, Nachmittags. Getreidemarkt (Schluß bericht). 
Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten flan zu nominell unverän- 
derten Montagspreiſen. 

Liverpool, 16 Oktober, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
5 5 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 4900 Ballen. 

elt. 

Miseling Orleene 103, widdling emerikanſſche 91, fair Dbslleraß 7, 
misdiinz far Disiernt 68, gend wunäling Diolerah 6, middling Ddolle⸗ 
rah 5}, fair Benzal 4, fair Broach 73 Nm feir Oerara 7}, goed falt 
Demza 72, fair Madras 68, fair Pırnam 93, fair Smyrna 77, fair 
Egyptian 9. 

Maucheſter, 15. Oktober, Nachmittags 12 r Water Armitage 9%, 12 
Water Taylor 11}, 205 Water Michous 3, 30r Water Gidlow 14%, 30: 
Water Clayton 15}, 40x Mule Mayoll 144, 40r Medio Wilkinſon 15%, 
36: Warpcops Qualität Noroland 15 40r Double Weſton 165. 60r do. 
o 184, Veinters ½ 9/0 Bk pfd. 132. Gutes Geſchäft, Preiſe anzießend. 

Amſterdam, 16. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide⸗ 
Markt (Schluß bericht). Weizen ſehr ruhig. Roggen Ioto ruhig, pr. 
Oktober 179%, rr. März 1934, pr. Mat 1955 Raps pr. Oktober 412, pr. 
November 414, pr. April 435 Fl. Rüde! loto 447, pr. Hub 443, pr. 
Mat 445, — Wetter: Schön. 

Autwerpen, 16. Oktober, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Betretdr- 
Markt geſchäftslos. BVetroleum-Dardı Schluß bericht.) Raffinirtes Type 
weiß, Into 534 Ya, 54 B., pr. Oktober 532 bz. u. B., pr. November 54 bz 
u. B. pr. Novbr.-Dezbr. 54 B., pr. D zember baz bz., 55 B. Ruhig. 

Paris 16 Oklober, Nachmittags Probnktenmarkt. Rüde! feſt 

O ober 99, 75, pr. Nopemder-⸗Dezember 99 75, pr. Januar -April 100 50. 
Mert fe, a Oklober 69, 50, pr. November⸗Dezember 65, 75, pr. Januar 
April 64 75. Sptr tus p.. Oktober 59, 25. — Wetter: Regen. 


* 
Produßten = Körfe, 


Berlin, 16. Oktober. Wind: SW. Barometer: 28. Thermometer: 
12° +, Witterung: regneriſch. — Roggen iſt auch am heutigem Markte 
ohne weſentliche Aenderung in den Preiſen geblieben, babet iſt doch aber die 
Haltung feſt und jedenfalls keine Neigung zu größerer Nachgiebigkeit auf 
Seiten der Verkäufer erkennbar geworden. Der Umſatz auf Termine geſtal⸗ 
tete ſich nicht ſonderlich rege, das Effektivgeſchäft iſt aber ziemlich gut und 
vom Lager geht fortdauernd manches in den Konſum oder in die Hände von 
Verſenderr. Gekündigt 14,000 Ctr. Kündigungs preis 531 Thlr. p. 1000 
Rilogr. — Roggenmehl recht feſt, das Angebst iſt ſchwach. — Weizen 
ohne nennenswerthe Aenderung, Umfip leidlich rege. — Hafer loko und auf 
Termine matt. Gekündigt 1200 Cir. Kündigungspreis 
Kilogr. — Rübdl ein Wenig fester bei recht beſchränktem Verkehr. Ge⸗ 
kündigt 1000 Cie. Kündigurgspreis 23} Thlr. p. 100 Kloge. — Petro⸗ 
leum. Gekündigt 250 Bar.. Kündigungspreis 14} Thlr. v. 109 Kilogr. 

- Spiritus wor heute mehr beachtet und dat auf alle Sichten ſich etwas 
im Weithe gehoben. 

Weizen loko per 1000 Kilgr. 75 92 Rt. nach Qual., gelb mäk 863. 
beſſerer gelber 83 ab Boden bz. ge ber per dieſen Monat 82 —82 bz., Dt» 
Nov. 82 814 b., Nov.⸗Dez 81— 801 bz. Dez.⸗Jan. —, April⸗Mai 81-801 
bz. — Rogz en lote ner 1000 Kilge. 52—61 Rt. nach Qual gef alter 533 
ab Kahn bz., 543 ab Boden bz, per dieſen Monat 537 ba: Okt. Nov. 534— 
3—1 dz u. G., Nov.-Dez. 537. 3 bz, Dez.⸗Jan. —, Frühjahr 514—3 1 bz 
u. G. — Ger ſte lsks per 1000 Kilgr. 48 —61 Rt. nach Qual. gef. — Hafer 
io!o per 1000 Ku. 38—50 Rt. nach Qual., ond. ſchleſ. 42—41, ſchleſ 45 — 
44. pomw. 46—48} ab Bahn bz, per dieſen Monat 48 bz., Okt.⸗Nov. 45 bz. 
Nobbr.-Dez. 451 B., Frühjahr 453 bz. — Sehen pr. 1000 Kugr Kor ⸗ 
waare 50 — 55 Rt. nach Qual, Zutterwaare 45 —49 Rt nach Qual — Raps 
ver 1000 Kilgr. 102-106 Rt. — Rabſen per 1000 Kllogr. 96—105 At. — 
Leinöl loto 100. Külgr. ohne Faß 271 Rt. — Nas! loke pr. 100 Kilogr 
ohne Faß 24 Rt., per dieſen Monat 2311 155 Dit.-Rov, do,, Nov. Dez 
234 3 bz, April⸗Mal 241 —f bz. Mai Juni 24 bz. — Petroleum 
raffin (Standard white) per 100 1 mit Faß lolo 141 Rt, per dleſen 
Monat 124 bz., Okt.⸗Rov. do. Nov. Dez. 14 . ½ di, Dez Jan 14% br, 
Jaa. B. b:. 14 — 1 b. — Spiritus pr. 00 Liter à 100% = 10,000 , 
toto ohne Faß 19 Rt 24 Sar. ba, per dieſen Monat —, loko mit Faß 9 Ni. 
25 Sgr., per dieſen Monat 19 Rt. 20—1/— 19 Sgr. bz. Okt.⸗RNov. 18 R: 


4/7 Thlr. p. 1000 | Nov.⸗Dez 524, 8 bz. Dez. ⸗Jan. —. Beühjabe 544, 3 


2119-22 Sgr. bz., Nov.⸗Dez. 18 Rt. 15—14—17 Sgr. bz. April⸗Mai 18 Ri- 
2521.27 Sgr. bz. — Mehl Weizenmehl Nr. 0 12412 Rt., Ar. O u. 1 
112114 Rt., Roggenmehl Nr. 0 88—81 Rt., Nr. G u. 1 85-8 Rt. per 
100 Kiloge. Brutto unverſteuert inkl. Sad. — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 
100 Kilgr. Btto. unverſt. inkl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. 91.—10 Sgr. bi, 
Okt.⸗Nov. 8 Rt. 4 Sgr., Nov.⸗Dez 8 Rt. 14 Sgr. bz. April Mal 8 Rt B. 

Stettin, 16. Oktdr. E Bericht.] Wetter: regnig. + 8°? Bar 
rometer 28. 2. Wind: SW. — Weizen wenig verändert, p. 2000 Pfd. 
loko gelber geringer 45.60 Rt., beſſerer 6776 Kt., feiner bis 81 Rt., Okt. 
81}, 3 bz. u B, Okt.⸗Nov. do., Nov.-Dez. —, Srühlahr 80%, Bl}, 81 k., 
Mal⸗Juni 815 bz. — Roggen unverändert, p. 2000 . loto alter 49— 
Rt., neuer 53 56 Rt., 1 adgel. Anmeld 51 bz. Okt. u Okt.-Nov. 62} bz., 
4 bz., Mai⸗Juni 544 
93. — Gerfte ftile, p. 2000 Pfd. loko 5160 ft. — Hafer matter, p. 20⁰0⁰ 
Bd. lolo 58-454 Rt. — Erbſen ſtille, p. 2000 Pfd. loko 45—51 Rt. — 
®interrübfen behauptet, p. 2000 Pid. lot 100 — 103 Rt., Okt u. Okt Nov. 
1031 2 Nov — — 22 1 2 1 

e gen e a en nterrübſen 

728 48—56 45 —57 2832 54—60 — — Sr 

deu 20—25 Sgr., Stroh 7—9 Rt., Kartoffeln 1315 Rt. pr. Wſpl. 
Nüböl matt, p. 200 Bid. Into 233 Rt. B, DE. u. Okt.⸗Nov. 23 bz., Nov. 
Dez. —, April Mat. 21K bz. — Spiritus feſt, p. 100 Liter a 100 % loto 
ohne Faß 194 bz., mit Faß 191 bz., Okt. 198, 1 dz. Okt⸗Nobbr 1855 bz., 
Nov ⸗Del 18 bz Frühjahr 18, 8 3 bz — Angemeldet: 1000 Er; 
Welzen 2.00 Ctr. Roggen, 400 Etr. übel. — Regulirungspreſs für 
Kündigungen: Weizen 812 Rt, Roggen 52} Rt., Rüböl 23 ft., Spiritus 
191 Rt. — Petroleum lolo 64 B., Regulirungspreis 68 Rt., Ott.⸗Nov. 
61 B, Nov.-Dez. 63 B., Dez. 7 58, Dez Jan 6%, 7 5. (Oſtf-Big.) 


Meteorviogifche Beobachtungen zu Poſen. 


— — ü FE EREETET — 
Datum. | Stunde. erer See. Therm | Wind. | Woltenform. 


16 Okibr. Nam. 21 27° 8 14 | + 192 SD 2-3 bedeckt. Ni. 
16. Abnds. 10 77 9 9 + 605 SW; heiter. St. 
17. Morgs. 6] 27° 11% 50 | + 35 Nd 0-1 bpelt. St. Nb. u. Nf. 


Y) Nachmittags 6 Uhr Gewitter, 
Regenmenge: 14 4 Bartier Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Breslau, 16. Oktober. > 
Breiturger 137. Oberſchleſiſche 221. Rechte Oder⸗ Ufer -St. A 131. te. 
do. Prioritäten —. Lombarden 1243. Iialieuer 66%. Silbirsente 643 


bank 137. Schleſiſche Bankverein 173. Sch eſiſche Centralbahn 102. Haßn 
Eff ktenbank 137. Kred taktlen 2033, Oberſchleſ. E ſenbahnbeb. 167. Laura⸗ 
hütte 227. Deſterrtich. Banknoten 924. Ruſſiſche Banknoten 83}. Breslauer 
Maklerbank 169. do Makler -V. Bank 1381. Berl. Wechslerbank —. do. 
Provinz⸗Wich⸗lerbank —. do. Prod.» und Handelsbank —. DAB. P oduk⸗ 
tenbant —. Oſtd. Bank 109. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 122 Wiener 


Unionbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 16. Oktoder, Nach mittags 2 Uhr 30 Minnt, De 
Sub keiptton auf die neue Emiffion der ruſſiſchen Bodenkredit Pfandbriefe iſt 
were 
- eſt. 
ditaktien 359, 
[Schlußtarſe.] Lombarden 218. Nordweſibah⸗ 


Oeſterreich. Nationalbank teig end. — Nach Schluß der Börfe: Kr» 
Franzoſen 354, Lomkarden 2183 S lberrente 64½½. 
2282. Kresſtaktun 35 4 


Mumönter 49. Breslauer Diskontobank 1414. bo. neue 1:25. do Wechsler ⸗ 


Türken 504. Sllderrente 644. 1800 er Looſe 944 
gaciſche Anleihe 793. Ungariſche Loofe 114. Bundesanleige 1003. Amert⸗ 
kauer de 188% 96. Franzoſen alte 353 Franzoſen neue 255. Berlins 
Bankverein 1591 Frankf. Bankverein 1591. Frankfurter Wechslerbank 114}. 


Cenlraldank 121. Newyorker 6proz. Anleihe 96. 


Frankſu 
Amerkkaner 96, Aresitattten Zöogt, 1860er Looſe 943, Hrarzoſen 356, do. 
neue 258 Galizie: 247}, Lomdarden 219, Silberreuſe 645, Eliſab tobahn 
2595, öflerrei. Nationalbank 1014, Effeltenbank 1384, Frankfurter Bank 
ver in 1613. Feſt. 

Wien, 16. Oktober. (Schluß kurſe.) Geld knapp. 

Silberrente 70, 40. Bankaktien 944, 00. Kreditaktien 331, 70. Fren⸗ 
ofen 325, 50. Gallzier 230, 50. Nordweftbahn 212 50. London 108, 70. 

arig 42, 40. Frankfurt 91, 80. Bößmiſche Weſtbahn 245, 00, Kıedii« 

toofe 185, 50. 1860 r Looſe 102, 25. Lomb. Eiſendahn 202, 50. 186 fr 
Rosie 143 50. Unionbank 272, 00. Auſtro⸗türkiſche 102, 00. Napolee 3 
8, 69. Cliſabeidbahy — — + 

London 16 Oktober, Nachmittags 4 Uhr. 

Konſols 923. Statten. ö pro Reytt 665 Lombarden 181. Türkiſche 


Berlin, 16. Oktover. Die Böife begann walt uud luflos, namentlich 
für fremde Spekulationspapiere, wurde aber ſpäter ſeſter und lebhafter ir) 
Italiener gefragt und belebt, Oeſterr. Silber- 
Türken und Amerikaner gleichfalls. Bar⸗ 


Ausländiſche Fonds. 
6] 99 bz G 
| N | 5 K bz 


ds 7 aber ru ig; 
e dak und feft, 


994 % 
do. do. 1885 |5 | 984 bz 
Berlin, den 16. Oktober. 1872. Newport, Stadtanl. 7 964 B 
FG Wahr. Losf 6 991 8 
un. r. Looſe.— _© 
Deutſche Fonds. Fiala Anteiheld | 664-4 bz 
Ar at. 2001.8. 620° Di © 
. desanl. 5 100 f G do. Tab.⸗Akt.70% 6 620 bz & 
Nene , lf 0 Defter. Pap. ente f 09 ef © 
Freiwillige Anleihe 40 192 bz Dal 250 l Pr. 5 4 916 8 
* 44 1013 v4 eſtr. Pr. 
Stunt Aufeie 40 985 10 do. 25 3500 Zi 4 6) 
ngſchuldfcheine 31.89 bz do. Looſe (1860) 120 
Pein t u 855 3 1244 bz 8 do. Bosen 1863 - 915 63 8 
Nut. 40 Thlr. Dal. — 711 do. odenks. G. 5 925 b G 
Kur. u. Neum. Schldſgz 88 © Poln. Schatz Obl. 4 ge dz kl. 
Oderdeichbau-Obi. 45.981 8 do. Gert. A. 300 fl. 5 34 G 75 fa 
Berl. Stadt- Odl. 104 G 1 S. R. 4 76 G 5% 77 
do. do. 1005 d G do. Part. O. 500 fl. 4 10 f & [€ 
do. do. 38 & do. Biqu.-Pfandor 4 | 644 br B 
Berl. Börſen⸗Obl. |5 101 ba G Raab-Grazer Looſea 835 © 
Berliner 985 bz Franzöſ. Rente 5 828 bz 
do 104 bz G N — — RD 
; 33 83% % Rumän, Anleihe — — l. 88 
1 2 N A 911 u Rnmän. Gitenbahn)d | 49 bz B 
do. neue 10% © Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 | 935 bz 
Oftpreußifche 134) 84“ @ do. Rifolat-Oblig. ! 75 bz 
3) do. do. 4 92 G Ruſſ. engl. Anl. v. 25 | 925 bz 
2 do. 441.995 bz „ „ „ v. 705 916 bp 
5 100 © „ „ „ v.71 915 bz 
4. 83 Neue ruſſ. engl. Anl.3 634 bz 
2 do. neue 914 bz do. 5. Stiegl. Anl. 5 77 etw bz G 
Poſenſche neue 4 915 B do. 6. „ „ 590 by 
Schleſiſche 31) 844 dr Präm. Anleihe de 645 1200 93 
Weſtpreußiſche 34 sole 2 „ de 665 1268 bz 
do, do. 41905 © Türk. Anleihe 18355 5b ma 
do. neue 4904“ 68 Türk. Anleihe 186916 | 62 bz 
do. do. 41 993 b do. Eiſend. Looſe3 174 bf 
Kur⸗ u. Neun. 4 96 & Ungariſche Looſe — 65 8 
1 3 — — usuuunn? 
2 Pommerſche 96. 8 
Poſenſche 41946 Banuk⸗ und Kredit Aktien und 
8. 941 5) 5 Antheilſcheine. 
97 N 
& 95 bz Anh. Landes- Bk. > 150 fetbz j.135 
4 51 Bk. f. Spri((Wrede) ) 87 bz B (& 
Barmer Bau koerein 5 123} bz 
Berg. Märk. Bank 4 1133 etw bz 
Berliner Baak 4 128 bz G 
do. Bankverein 5 1583 b & 
55 5 20 3 * 
Hyp. Pfd. Br. 4 95 bz Berl. Handels. Geſ. elw 5z 
Sand 50 b r. Looſe3] 48° 8 B. Wechsler b. 60% 5 81 bz 8 
Oldenb. 40 Thl. Looſeſz 38% bz Brest. Diskontobk. 4 141 B 1.1323 
Bad. St. Anl. v. 66.40 9) 5 Sankf. Ldw. Kwileckiſd 1027 © „ 
Neue Bad. 35fl. Koof. ] 39: 53 G Braunſchw. Bank 4 1275 etw bz B 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anſ. 4110 dz Bremer Bank 4 |116 8 
Balr. Pr.⸗Anleihe 41123 vz Coburg. Kredit⸗Bk. 4 |1165 ba 
Braunſchw. Bram. Danziger Priv.⸗Bk. 4 2904 G 
Anl. a 20 Thlr. — 23 bz G Darmfädter Kred. 4 200 f ba 
Oeſſauer Präm.⸗A. 360107 2 Darmſt. Zettel⸗Bk. 4 1165 bz 
Lübecker do. 34 51} oz Deſſauer Kreditbk.— 144 G 
Meckleub. Schuldv. 36 83% bz Berl. Depoſitenbank 5 91 bz G 
Sächſiſche Anleihe 5 —.— Otſch. Unions b. 50% 4 117% bz G 
Schl 953 bz Disk. Kommand. 832} bz 


Köln- M. Pr. A. 


Verkehe. Eiſerbahnen, Anfangs matter, beſſerten ich in der zweiten Borſen⸗ 
häl te eniſchteden. Prioritäten feſt, von inländiſchen wurden Berg. Märk. 7., 
welche in großen Poften umgingen, am meiſten gehandelt. Induſteitpapie e 
zum Theil matter, Bergwerksaktien, Laurahütte, Neptun, Dortmunder Uni en, 
Genfer Kreditbank — 7 Köln-Mind. do. 4k 99 bz B 
Geraer Bank 1577 bz do. IV. u. V. Em. 90 bz G 
Gwb. H. Schuſter 4 1139 oz G Halle⸗Sorau⸗Gub. 5 101 4 © 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 26 dz Maͤrkiſch⸗Poſener 5 102 8 
Hannoverſche Banka 109 53 ® Magdeb.-Halberit. ‘9:66 
Königsb. Ver.⸗Bk. 1 110 bz 8 do. do. 1865 3 & 
Leipziger Kreditbk. 1 185 bz © do. 
Luxemburger Bank 4 1501 bz 
Magdeb. Privatbk. 4 107 
Meininger Kreditbk. 4 160 bz j. RL do. II. S. A62;thlr. 4 
Moldau Landesbk. 4 74 B [bz do. e I. u. II. Ser 4 
Rorddeulſche Bank 4 182 etw ba 
Oſtdeutſche Bank 110 bi G do. 44 
do. Produktenbanlſa 90 B Nie derſchl. Zweigb. 5 1018 bz 
Oſtd. Wechsl.⸗Vbk. 5 — — Oberſch. Lit. A. OC. D 4 91. 
Oeſir, Kreditbank 5 2033-45 bz do. Lit B. E 3 825 b 
5. Rißterbank 4 111. bz do. Lit. F. G. H 4 9% 6 
Poſener Prov.⸗Bk. 4 1145 ® do. Em. v. 1869/5 101; vz 
do. Pr. Wechsl. Disk. 5 103f etw bz Brleg⸗Neiſſe — — 


Koſel⸗Oderherg 4 
do. III. Em. 4 99 & 
Oeſtr.⸗Franz. St. 3 2384 bz B 


Poſener Baudank 
Preuß. Bank⸗Anth. 4 216 bz @ 
Prß. Ctr.⸗Bd. 40% 5 131 m G 


Roſtocker Bank 4 123 G Oeſtr. ſudl. St. (Lb.) 3 2514 b 8 
Sächſiſche Bank 4 171 dz B do. Lomb. Bons 6 | 985 G 
Schleſ. Bankverein 4 174 bz do. do. fällig 187816 90% dz 
Tellus — 1064 bz G do. do. fällig 187006 | 995 B 
Tyüringer Bauk 4 1378 45 @ do. do. fall. 1877/6 | 9 & 
Weimar. Bank 4 122 bf B I Oſtpreuß. Südbah 5 — — 
rß. Oyp. Verſ. 25% 4 119 G R. Oder⸗Uferb. I. 5 101 6; G 
— — KK RHEIN DIE Seu 14: 0 0 
Zus und ausländiſche Prioritäts⸗ eee ine A = 75 
o. III. v. u. 6 
Obligationen. 1 10 es 5 5 1 Ku 3 
Aachen⸗Maſtricht [45 91 @& Rhein Nahe v. S. g. 5 
— II. Em. 50 99 B do. II. Em. 4 100 @ 
do. III. Em. 5 99 8 Schleswig 96 B 
Bergiſch⸗Märkiſche 444 — Stargard Poſen 1 89 b 
do. II. Ser. (conv.) 45 98: B do. II. Em. 1] 984 63 & 
III. Ser. 31 v. St. 9. 30 824 @& do. III. Em. 1 983 b G 
do. Lit. B. 34 823 G Thüringer I. Ser | — — 
do. IV. Ser. 47 955 @ do. II. Ser.] 1 — — 
do. V. Ser. 4 984 @ do. III. Ser“ — — 
do. VI. Ser. 4 985 G do. IV. V. Ser ii 99 8 
do. Düſſeld.⸗Elbf,[1! — — Galiz. Karl. Ludwd. 0 94 @& 
do. II. Em. 4 — — Lemberg Czernowitz ß 704 G 
do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 | . — do. II. Em. 5 80 dz 
do. II. Ser. 4 98 do. III. Em. 5 721 etw oz © 
do. (Nordbahn) 5 1018 bz Rybinsk Bologoyerlö | 83% bz 
Berlin-Anyalt 4 92 Kaſchan Oderberg 5 87 dz 
do. do. 43 993 bz Mähr. Schleſ. Zetrb.5 82 b 
do. Lit. B. 41 935 b. Ungar. Oſtbahn 5 
Berlin-⸗Görlitzen 5 102 8 do. Nordoſtbahr 5 
Berliag- Hamburg 44 — — Oeft. Nordweſtbahr 5 |} 
do. II. Em. 4 — — Oſtrau Friedland 5 
Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 12 5 
Lit. A. u. B. 4 90 48 Ezarkow⸗Azow 5 
do. Lit. 0, 4 89 ® Jelez⸗Woron. 5 
Berl.⸗Stett. II. E. 1 90 03 & Kozlow-Woron. 5 
do. III. Em. 4 90 8 G Kursk Charkow! 5 N 
B. S. IV. S. v. St. g. 44100 bz Kursk- Kiew 5 96 bz 8 0.96 
do. VI. Ser. do. 4 | VOR bz & Mosko-⸗Riäſan 5 988 etdz (o, S 
Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 4 — — Riäſan-Kozlow 5 | 954 bz 
Köln⸗Krefeld 44 — — Schuja⸗Jvanow a 5 


Köln⸗Mind. I. Em. 43 99 88 War ee 5 
5 


do. II. Em. 5 1035 G kleine 
do. do. 4 90f dz B Warſchau⸗Wlener 5 
do. OL @m.4 | 90; ® kleine ö 


rt a. M., 16. Oktober, Abends. [@ffetten-Sogietät.], 


en eher etwas matter; Diekento- und Zentralbank für Bauten in gutem 


Eiſenbahn- Aktien und Stamm 
Prioritäten. 


Altona-Kieler 


1804 er Looſe 1695. Dre | Anleihe de 1865 52 Gprogentige Türken de 1869 614. 6 prcacreſge Der · 


einigte St. pr. 1882 923 (el. 

Paris, 15. Ok ober, Kachmittags 4 Uhr. Ruhig. 

(Schlußkurſe.) Zyrozentig: Reute 53, 05. Anleide de 1871 84, 17}, 
Anleihe de 1872 86, 873. A leihe Morgan —, —. Italleulſche ö proz. Rente 
67, 65. de. Tabaks. Obiigatloner 485. 00 Franzoſen (gest.) 760, 00. do. 
neue — —. Oeſterr. Norbmenbahn 4 6. 25. Vomhardiſche Eiſendahn- Aktien 
Ei en reg" 22 12 i 8 1865 53 90. do. de 1869 
315, 00. enlooſe 5 eueſte türk. Looſe —, —. 6 7 
pr. 1882 (ungeft.) —, —. Moldatzio 10, l e 

Paris, 16. Ditober, Nachmittags 12 Uhr 40 Minuten. 3 proz. 

53, 14. Anleihe de 1871 84, 20,5 neueste Anleihe de 1872 86 fee 
Rente 68, 00, Franzoſen 765, 00, Lombarden 488, 75. . 


Newyork, 15. Oktoder, Abends 6 Uhr, (Schlußkurſe. Noti⸗ 
runges zes Goldagtos 123 niedrigſte 128. eg auf RR Gold 
108. @oldagto 123 % Bonds de 1880 1165. do. neue 110. Bonds 
de 1865 1143. Erie-Bahn 5 . Jinois 138. Baummelle 193 Mehl 7 D. 
40 0. RNaffiairtes Petroleum in Remport 26). de, de. Philadelphia 254. 
Havannahzuder Nr. 12 92. 


Reichsbaubank Oberfälef. Eiſ, Remſchelder in gutem Verkehr. V 2 
bahnen find Galizler zu unveränderten Breifen, Kin Minden, Kagerer 
Ufer in gutem Verkehr. Auch deute waren unr Köln = Mindener Prämien 
beliebt, während Rgeiniſche und Berg.⸗Märk. angeboten blleben. 


— 1.6. 22} bz G 
— 5. 104 95 * 
— dach * 
Dollars N 
Fremde Noten — 9935 bz 


do. (einl. in Leipz.) — 995 b 
Oeſterr. ne 925 5 


Sovereign 
Napoleonsd'or 
Imp. p. Zpfd. 


41419 © 

5 1195 etw bz 2 
Amſterdm. Rotterd. 4 105 bz 
Bergiſch Märkiſche 4 

Berlin-Anhalt 2 


Lachen⸗Maſtricht 


Berlin-Görlig 4 uſſiſche do. 841 br 
do. Stammpr. " |5 Wechfel - Kurfe vom 16, Oft. 


Balt. ruſſ. (gar.) 3 
Breft- Kiew 5 
Breslau-Warſch. S1 
Berlin-Hamburg 4 
Berl. Potsd.⸗Magd. a 
Berlin Stettin 4 
Böhm. Weſtbahn 5 
Breſt⸗Grajewo 5 
Bresl. Schw. Frb. 4 


Zankdiskont 5 


Röln-Minden 4 92} b 
do. Lit. B. |5 904 8 
Crefeld Kr. Kemper |5 56. 18 bz 


Baliz. Carl⸗Ludwig5 1064-3 
Halle Sorau Gub. 4674 bz B 


do. Stummpr. 5 | 375 bz —.— 
Hannov. Altenbedter\d 741 b; Ell 761 89 bz 
Löbau - Zittan 87 B Lose U 
Luttich⸗K murg 4 | 314 br G N Wr 


Ludwigsbaf.⸗Bexb. 4201 B 
Kronprinz Rudolpzſß 82 53 
Märkiſch⸗Poſen 4585 bz 
do. Prior.⸗S.. 5 825 bs G 
Nagdeb. Halberſt. 4 118 83 
do. Stammpr B. 3] 875 bz 
Magdeb. Leipzig 4 2337 bz 


do. do. Lit. B. 4 101k bz . 

Nainz-Ludwigsh. 4 11784 a Berl. Eebendn.-@ef. — 603 G 
Münſter⸗Hammer |4 | 94 G Concordia in Cöln 575 B 
Niederſchl. Märk. 49335 8; Bae 5 nn 
Niederſchl. Zweigb. 4 111, @: Bert. Haſelverſſc. wer 
Nordh. Erf. gar. 4 772 bz Magd. Hag. V.⸗Geſ.— 85 B 

do. Stammpr. 5 | 683 6 G Thuring. Feuer, Leh. 


u. Trandp. Beil 99 G 


Oberheſſ. v. St. gar. 33 vll. 80 b | 
1 0.3 18 Berl. Papter⸗Fabr. — 101 83 B 


Oberſchl. Lit. A. u C. 352 203 b G 
do. Litt. B. 31/196 55 ®& 
Oeſt. Frnz. Staatgb.]5 200-2024 bz 
Der, Südb. (Lomd) 5 1241 t-1251 bz 
Oſtpreuß. Süddahnſ! | 475 53 

do. Stammpr. 5 70 bz G 
Rechte Oderuferb. 5 1304 bz 

do. do. St. Pr. 5 12% 3 & 


05 
Rheiniſche 
St. P. Lit. B. o. St. g. 4 
Rhein-Nahebahn 4 
Kuſſ. Eiſenb. v. St. g. ö 
Stargard Pojen 520 
Schweizer Weſtb. 1 53 


Berlin. Aquarium. — 1094 bz 
Berl. Zentral- Heiz. — 135 bz G 
Berl. Zichortenfabr. — 1151 bz 
Berl. Brauer. Tivoli. — 100 bz 


Brauerei Moabit 
Berl. Bockbrauerel 
enhofer — 1367 B 


3 


bz 
do. Union 4 20 * G Hannov Maſchinen⸗ — 
Thüringer 4151 bz fabrik (Egeſtorf) bz G. 
B. gar. |4 | 88 bz bi 


Nordb. Papierfahr. | 974 G 
Stobwaf. Lamp.⸗F.— 844 ba 
Vulc. Königsberger 

Ma ſch.⸗Geſellſch. — 120 B 
Schl Lein. (Kramſta)— 105 B 
Bergb.(Redenhütte) — 1383 bz @ 
Bl. Baugſ. Pleßner — 1398 bz G 


do. 
Warſchau⸗Bromb. 4 | — — 
Warſchau⸗Wiener 5 | 894 bz 
Gold-, Silber: und Papier ⸗Geld. 
Friedrichsd or — 1113} 0, @ 
Goldkronen — 9. 7; b 
Lonisd'or — 110 


2 —122 
Kön.⸗ u. Lau rahütte — = 


